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Klartext statt 
Coaching-

Geschwurbel
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10 Sätze, die raus müssen 
– und was du stattdessen 

sagen solltest

Du willst verstanden werden? 

Dann hör auf zu reden wie eine 
weichgekochte KI auf Baldriantee.

Diese 10 Sätze liest deine 
Zielgruppe – und schaltet ab.

Weil sie:

a) nichts sagen
b) alles offenlassen

c) verdächtig nach Bullshit klingen.
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Satz 1: 

„Ich helfe dir, dein volles Potenzial 
zu entfalten.“

Sag stattdessen:

„Ich zeig dir, wie du in 3 Wochen 
30 % mehr Anfragen bekommst – 
ohne dein Angebot zu ändern.“
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Satz 2: 

„Ich begleite dich auf deinem 
Weg.“

Sag stattdessen:

„Du bekommst Schritt-für-Schritt-
Anleitungen – von Strategie bis 

Umsetzung.“
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Satz 3: 

„Ich arbeite ganzheitlich, individuell 
und intuitiv.“

Sag stattdessen:

„Wir lösen dein Problem – mit 
erprobten Methoden, die zu dir 

passen.“
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Satz 4: 

„Du darfst wieder du selbst sein.“

Sag stattdessen:

„Du lernst, dich klar auszudrücken 
– auch wenn’s unbequem ist.“
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Satz 5: 

„Ich zeige dir, wie du deine 
Blockaden löst.“

Sag stattdessen:

„Du erkennst, warum deine 
Kommunikation Kunden abschreckt 
– und wie du das sofort änderst.“
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Satz 6: 

„Ich sehe dich.“

Sag stattdessen:

„Ich erkenne, was dich von deinen 
Wunschkunden trennt – und wie 

du sie erreichst.“
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Satz 7: 

„Ich arbeite mit dir auf 
Augenhöhe.“

Sag stattdessen:

„Wir reden Klartext. Ohne Floskeln. 
Ohne Besserwisserei.“
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Satz 8: 

„Ich halte den Raum.“

Sag stattdessen:

„Ich stelle die Fragen, die dir sonst 
keiner stellt – bis du dir selbst klar 

wirst.“
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Satz 9: 

„Du darfst in deinem Tempo 
wachsen.“

Sag stattdessen:

„Du bekommst Struktur – damit du 
aus dem Reden endlich ins Handeln 

kommst.“
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Satz 10: 

„Ich bin einfach ich.“

Sag stattdessen:

„Ich sag, was ich denke – damit du 
merkst, dass ich’s ernst meine.“
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Dein Klartext-Fazit:

Worte wirken. Und schwammige 
Worte wirken… nicht.

Sprich, wie du gesehen werden 
willst:

Mutig. Klar. Greifbar.
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Du willst deinen Sprachstil 
umkrempeln – ohne dich zu 

verbiegen?

Dann lies den Blogartikel 

„Unklare Kommunikation ist wie 
lauwarme Suppe – keiner will sie.“

Oder fang direkt an:

Markiere alle Floskeln auf deiner 
Website.

Und ersetze sie mit echten 
Aussagen.

Klar?


